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Liquiditätsplan für das Haushaltsjahr 2011 
Antrag Top 9 C MV Kassel 

 
Liebe Convivienleiterinnen, liebe Convivienleiter, 
Liebe  Mitglieder, 
 
wie Ihnen bekannt mussten für die Jahre 2005 bis 2008 Steuerschätzungen 
vorgenommen werden. Was zu beträchtlichen Steuernachzahlungen führte. 
 
Für das Jahr 2009 wurde aufgrund vorhandener Unterlagen mit hohem Um-
buchungs- und Korrekturaufwand eine Bilanz erstellt. Aus den sich daraus er-
gebenden Erträgen des wirtschaftlichen Geschäftsbetriebes mussten wir 
8.685,00 € Körperschaftssteuer und 9.332,40 € Gewerbesteuer entrichten (der  
ideelle Bereich ist steuerfrei).  
 
Im Jahr 2010 wurde der gesamte Kontenrahmen und die Zuteilung der Ein-
nahmen und Ausgaben neu bewertet und zugeordnet. Diese Zuordnung 
führte zu einem niedrigen Ertrag des wirtschaftlichen Geschäftsbetriebes mit 
der Folge, dass wir lediglich 757,84 € Körperschaftssteuer und 1.062 € Gewer-
besteuer zu entrichten hatten. Wie bekannt wird ja die Steuervorauszahlung 
nach den im letzten Jahr zu entrichtenden Steuern festgesetzt. Dies führte zu 
einer Steuerrückzahlung für das Jahr 2010 von 7.942,16 € Körperschaftssteuer 
und 8.776,00 € Gewerbesteuer. Die neuen Vorauszahlungen wurden ent-
sprechend niedrig angesetzt. Der Steuerbescheid, der ohne Änderungen an 
den eingereichten Unterlagen erteilt wurde, erreichte uns am 5.9.2011.  
 
Durch die Änderung der Buchführung werden die Salden der Konten monat-
lich erfasst und mit den Ansätzen des Haushaltsplanes verglichen. 
 
Für die anstehende Convivienleitertagung habe ich Ihnen die aktuelle Aus-
wertung (Stand 30.10.2011) beigefügt.  
 
Wie Sie sehen sind wir in nahezu allen Positionen sehr nah am Haushaltsplan.   
 
Die Liquidität von Slow Food Deutschland e.V. ist für den Rest des Jahres si-
cher gestellt. Bedauerlich und auch für die Zukunft nicht hinnehmbar ist, dass 
wir keine Rücklagen haben und auch  2011 keine bilden können.  
 
Bei der Erstellung des Haushaltsplanes für 2012 werde ich versuchen, zumin-
dest ein kleines Polster aufzubauen. Dafür bitte ich um ihre Unterstützung.  
 
 
Für den Vorstand 
 
Dr. Rupert Ebner, Schatzmeister 
 
 
Anlage: Laufende Buchführung Stand 31. Oktober 2011 


